
KREISTAGS- 

WAHL  BEZIRK

Weins-
berg

Unsere Kandidatinnen  und Kandidaten

Im Kreistag setzen wir uns für die Erarbeitung eines Klimaschutz- 
konzepts und dessen zügige Umsetzung ein. Wir fördern den Ausbau 
des ÖPNV und arbeiten an einer wohnortnahen Gesundheitsversor-
gung.  Wir engagieren uns für eine bedarfsorientierte Schullandschaft.  
Wir sorgen dafür, dass Integration gelingt. Gemeinsam mit Ehren- 
amtlichen, mit Unternehmen und den Schulen.

 1. Maximilian Palm
	 2.	 Line	Mulfinger
	 3.	 Ulrich	Starke-Gerster
	 4.	 Benjamin	Leitlein

	 5.	 Martin	Mulfinger
	 6.	 Hans	Eyer	
	 7.	 Hedwig	Gerster

UNSER VOTUM: 
BÜRGERMEISTER NICHT BEVORZUGT WÄHLEN! 
Fast	die	Hälfte	des	amtierenden	Kreistages	sind	Bürgermeister.	 
Dabei	ist	das	Landratsamt	die	Rechtsaufsicht	der	Bürgermeister!

Kreistagswahl 26. Mai 2019 
Wahlkreis Weinsberg

Kreistagswahl  
26. Mai 2019

Hinweise zum  
Wahlsystem
Jede/r Wahlberechtigte hat so viele 
Stimmen, wie Kreisräte im Wahlkreis 
zu wählen sind. Pro Kandidatin oder 
Kandidat können Sie bis zu drei  
Stimmen vergeben. Sie können auch 
den Stimmzettel der Grünen Liste  
unverändert abgeben.

Wählen von Zuhause
Bitte fordern Sie Ihre Briefwahlunter-
lagen an.

V.i.S.d.P. Bündnis 90/Die Grünen  
Kreisbüro Heilbronn 
Kaiserstraße 17, 74072 Heilbronn



Mobilität
• Verkehrswende	zur	Kreissache	machen.
• Stadtbahnnetz	ausbauen,	z.B.	Zabergäubahn.
• ÖPNV	zukunftsfähig	weiterentwickeln.
• Radverkehrskonzept	inkl.	Bike	 
and	Ride	zügig	umsetzen.

Die Grünen im Heilbronner  
Kreistag streben ein höheres  
Gewicht im Gremium an.
Wir setzen uns in  
folgenden Bereichen ein – 
sozial und nachhaltig!

Gesundheitsversorgung
Medizinische	Versorgung	sichern	und	Mitwirkende	
wertschätzen!	Auch	auf	dem	flachen	Land.

Breitband
Der	Landkreis	übernimmt	 
endlich	das	koordinierte	 
Vorgehen	in	Sachen	Breitband- 
ausbau.

Bildung
• Bildungsqualität	erhöhen.
• Soziale	Verantwortung	über-
nehmen	–	Förderung	durch	
ergänzende	Sozialarbeit.

Wohnungsbau
Wohnraum	schaffen	–	 
bezahlbar	und	lebenswert!

Klimaschutz / Energiewende
• Flächenversiegelung	für	den	Klimaschutz	eindämmen.
• Energiegewinnung	aus	unserem	gesamten	Biomüll.
• Artenschutz	als	Teil	des	Klimaschutzes	anpacken.

Müll
• Bei	Müllvermeidung	und	echtem	 
Wiederverwerten	ernst	machen.

• Intelligentes	Abholsystem	für	Wertstoffe	 
zur	Erhöhung	der	Wiederverwendung 
installieren.

Hedwig  
Gerster
Sozialpädagogin
Weinsberg
Unterstützerin des BUND, 
von attac und aktiv in der 
Ortsgruppe von Religionen 
für den  
Frieden Heilbronn
„Förderung der Kinder und 
Jugendlichen, bürgernahe 
Kommunalpolitik.“

Martin  
Mulfinger
Dipl.-Soz.Pädagoge	
(BA),	Kundalini-Yoga-
Lehrer	und	-Ausbilder
Weinsberg
„Förderung von Kindern 
und Jugendlichen und 
des friedlichen Zusam-
menlebens verschiedener  
Religionen und Kulturen.“

Line Mulfinger
Hauswirtschafterin,	
Kundalini-Yoga-Leh-
rerin	
Weinsberg
„Sozialer Zusammenhalt, 
Natur- und Tierschutz, 
Radwegenetzausbau, 
ökologisch vertretbare 
Förderung klein- und 
mittelständischer Unter-
nehmen im Kreis.“

Hans Eyer
Oberstudienrat	i.R.
GRÜNES Mitglied seit 1980, 
Mitglied bei Naturfreunde 
Heilbronn, Initiative Asyl 
Sulmtal und Mandolinen-
Orchester Neckarsulm, TSV 
Willsbach und Laufgemein-
schaft Obersulm (LGO)
„Stärkung der beruflichen 
Bildung, Umsetzung der 
Energiewende hin zu er-
neuerbaren Energien.“

Maximilian 
Palm 
Staatsexamen	in	 
Politik,	Geschichte 
und	Philosophie,	Forst-
wirt	in	Ausbildung
Weinsberg
„Ich setze mich ein für 
Ökologie, Gerechtigkeit 
und die Verbindung von 
Tradition und Moderne.“

Ulrich 
Starke-Gerster
Gymnasiallehrer	 
und	Pfarrer 
Weinsberg
Grünen-Mitglied, GEW, 
profamilia Heilbronn, „Re-
ligionen für den Frieden 
Heilbronn-Franken“
„Kinder und Jugendliche 
und ihre optimale Förde-
rung liegen mir besonders 
am Herzen.“

Benjamin  
Leitlein
Lehramtsanwärter,	
Sozialarbeiter	(BA),	
Mitglied (GEW).  
Aktiver der Fußball- 
abt. SV Sülzbach
„Soziale und ökologische 
Gemeindeentwicklung, 
Transparenz und Bürger-
nähe fördern, effektive 
Nutzung von Leerstand 
und Wohnraum.“  


